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1993 -12- 11 ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Mag. Schreiner 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend das Zollamt Plöckenpaß 

Trotz der Öffnung Europas und den Bestrebungen Österreichs der EU beizutreten, findet am 
Zollamt Plöckenpaß zur Zeit eine Abfertigung von Holztransporten nicht statt. 

Die Holztransporte müssen auf ihrem Weg von Kärnten nach Italien vielmehr einen Umweg 
über Amoldstein in Kauf nehmen. 

Dieses Faktum trifft vor allem die Holz- und Möbelindustrie des Oberen Gailtales, des 
Lcsachtals und Osttirols, wo dieser Wirtschaftszweig maßgeblich für die wirtschaftliche Lage 
der Bevölkerung ist. 

Dieselbe Situation gibt es aber auch bei Viehtransporten, wo neben dem Umweg noch eine 
sinnlose Tierquälerei hinzukommt. 

Diese Situation soll nicht länger als gegeben hingenommen werden und daher stellen die 
unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Finanzen folgende 

ANFRAGE 

1. Wer bzw. was wird am Zollamt Plöckenpaß abgefertigt? 

2. Woran liegt es, daß Holztransporte ebenso wie Viehtransporte am Plöckenpaß nicht 
abgefertigt werden? 

3. Welche Bestrebungen werden unternommen, daß es in Zukunft zu diesen Abfertigungen 
kommen wird? 

4. Ab wann wird es möglich sein, mit Holztransporten bzw. Viehtransporten am Plöckenpaß 
die Grenze zwischen Österreich und Italien zu überschreiten? 
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5. Wieviele Personen sind in welcher Funktion am Zollamt Plöckenpaß tätig? 

6. Wieviele zusätzliche Mitarbeiter sind nötig, um den derzeitigen Tätigkeitsbereich auszu
weiten? 
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I "Freitag, 12 .. November 1993 " D.lE PRESSE ." AUsLAND 
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